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Nachtrag Nr. 1 
gemäß § 16 WpPG 

 
vom 31. Januar 2013 

 
zum Basisprospekt vom 10. September 2012 

für Inhaber-Teilschuldverschreibungen 
(„Basisprospekt“) 

 
der 

PCC SE 
Duisburg 

(„Emittentin“) 
 

Durch diesen Nachtrag wird der Basisprospekt geändert. 
 
Verantwortung, Veröffentlichung und Bereithaltung 
 
Die Emittentin übernimmt die Verantwortung für die im vorliegenden Nachtrag enthaltenen 
Informationen und erklärt, dass sie die erforderliche Sorgfalt hat walten lassen, um 
sicherzustellen, dass die in diesem Nachtrag gemachten Angaben ihres Wissens nach 
richtig sind und keine Tatsachen ausgelassen worden sind, die Aussagen des 
Basisprospekts wahrscheinlich verändern können. 
 
Der Basisprospekt der PCC SE vom 10. September 2012 ist gemäß § 14 Abs. 2 Nr. 3 lit. a) 
WpPG auf der Internetseite der Emittentin veröffentlicht. 
 
Dieser Nachtrag Nr. 1 wird gemäß § 16 Abs. 1 Satz 5 WpPG i.V.m. § 14 Abs. 2 Nr. 3 lit. a) 
WpPG auf der Internetseite der Emittentin veröffentlicht werden. 
 
Gedruckte Exemplare des Basisprospekts und dieses Nachtrags Nr. 1 sind außerdem 
während der üblichen Geschäftszeiten bei der PCC SE, Moerser Straße 149, 47198 
Duisburg, auf Anfrage kostenlos erhältlich. 
 
Widerrufsbelehrung 
 
Nach § 16 Abs. 3 WpPG können Anleger, die vor der Veröffentlichung dieses 
Nachtrags eine auf den Erwerb oder die Zeichnung der aufgrund des Basisprospekts 
angebotenen Wertpapiere gerichtete Willenserklärung abgegeben haben, diese 
innerhalb von zwei Werktagen nach Veröffentlichung dieses Nachtrags widerrufen, 
sofern der neue Umstand oder die Unrichtigkeit gemäß § 16 Abs. 1 WpPG vor dem 
endgültigen Schluss des öffentlichen Angebots und vor der Lieferung der 
Wertpapiere eingetreten ist. Der Widerruf muss keine Begründung enthalten und ist 
an die PCC SE, Moerser Straße 149, 47198 Duisburg, zu richten. Zur Fristwahrung 
genügt die rechtzeitige Absendung. 
 
Zum Nachtrag führender Umstand: 
 
Dieser Nachtrag erfolgt aufgrund der Eröffnung des Insolvenzverfahrens über das 
Vermögen der S.C. Oltchim S.A. am 24.01.2013. 
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Nachtragspflichtige Änderungen: 
 
Die Emittentin gibt die nachfolgend beschriebenen Veränderungen im Hinblick auf den 
Basisprospekt bekannt: 
 
Änderungen im Basisprospekt 

 
• Im Basisprospekt wird in Ziffer 1 (Zusammenfassung des Basisprospekts) unter 

Abschnitt D.2 (Emittentenbezogene Risiken) auf Seite 11 im siebten Spiegelstrich im 
Anschluss an den zweiten Satz der nachfolgende dritte Satz eingefügt: 
 

„Aufgrund der Eröffnung des geregelten Insolvenzverfahrens über das Vermögen 
der S.C. Oltchim S.A. am 24.01.2013 besteht das Risiko, dass der Buchwert der 
Beteiligung der Emittentin an diesem Unternehmen in Höhe von rund 20 Mio. € 
vollständig wertberichtigt werden muss.“  

 
• Im Basisprospekt werden in Ziffer 2.2.7 (Risiko aus Verzögerung oder Scheitern von 

Investitionsprojekten) auf Seite 16 der zweite und der dritte Absatz durch den 
nachfolgenden Absatz ersetzt: 
 

„Risiken für die PCC-Gruppe können sich aus ihrer Beteiligung an der  
S.C. Oltchim S.A., Ramnicu Valcea (Rumänien) ergeben. Die PCC SE hält 
unmittelbar und mittelbar eine Beteiligung an der S.C. Oltchim S.A., mit einem 
Buchwert in Höhe von insgesamt rund 20 Mio. €. Am 24.01.2013 wurde über 
das Vermögen der S.C. Oltchim S.A. ein geregeltes Insolvenzverfahren nach 
rumänischem Recht eröffnet. Im Rahmen eines solchen Verfahrens wird in einer 
ersten Phase zunächst versucht, das Unternehmen zu restrukturieren. Der 
weitere Verlauf und die Auswirkungen dieses Insolvenzverfahrens auf die 
Finanz- und Ertragslage der Emittentin sind derzeit noch nicht absehbar und 
hängen insbesondere davon ab, ob ein tragfähiger Sanierungsplan für dieses 
Unternehmen erstellt werden kann. Sollte dies gelingen besteht aus Sicht der 
Emittentin die Möglichkeit, die S.C. Oltchim S.A erfolgreich zu sanieren. Sollte 
eine Sanierung der S.C. Oltchim S.A. nicht oder nicht vollumfänglich möglich 
sein, besteht das Risiko, dass die Beteiligung der Emittentin an der S.C. Oltchim 
S.A. teilweise oder vollständig wertberichtigt werden muss. Dies hätte 
erhebliche negative Auswirkungen auf die Finanz- und Ertragslage der  
PCC SE.“ 
 

• Im Basisprospekt wird in Abschnitt 7.6 (Wichtige Ereignisse in der jüngeren Zeit) auf 
Seite 42 der zweite Absatz wie folgt neu gefasst: 

 
„Im April 2012 hat sich die PCC SE am Privatisierungsverfahren der  
S.C. Oltchim S.A. beteiligt und ein unverbindliches Angebot abgegeben. Das 
Angebot war nicht erfolgreich. Das Privatisierungsverfahren ist gescheitert.“ 

 
Duisburg, den 31. Januar 2013 
 
PCC SE 
 
 
gez. Ulrike Warnecke      gez. Dr. rer. oec. (BY) Alfred Pelzer 
Geschäftsführende Direktorin    Geschäftsführender Direktor 


